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22. Januar bis 25. März 2011 – Markdorf

MARTINA LAUINGER

BARBARA SEIFRIED

G
A

LE
RI

E

Martina Lauinger wird 1962 in Singen geboren. 
Nach dem Studium der Sozialpädagogik in Freiburg 
übersiedelt sie 1988 nach Bern, wo sie heute noch 
lebt. Dort entdeckt sie das Schweißen als künstleri-
sche Ausdrucksmöglichkeit. Ihre größtenteils autodi-
daktische künstlerische Ausbildung ergänzt sie durch 
den Besuch diverser 
Kurse an den Schulen 
für Gestaltung in Zürich 
und Bern. Seit 1996 
prägen zahlreiche 
Einzelausstellungen 
und Ausstellungsbeteili-
gungen in der Schweiz 
und Deutschland ihre 
freiberufliche Tätigkeit 
als Eisenplastikerin.  
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Ihr bevorzugtes Material ist Eisen. 
Für ihre Plastiken schneidet sie 
Eisenrohre auf, formt und biegt sie, 
verschweißt sie wieder und über-
schleift die Nähte. Es entsteht z. B. 
die Werkgruppe „Chromosomen“, 
die sich inhaltlich mit der Gentechnik 
auseinandersetzt. Eine andere Reihe 
greift das Thema der sozialen Bezie-
hungen auf und variiert dabei den 
Zusammenhang von Zu- und Abwen-
dung oder An- und Ablehnung. 
Martina Lauinger ist Mitglied bei 
Visarte und bei Sculpture Network. 
www.lauinger.ch

Chromosom 33-L-12, 25,5 x 19 x 15 cm

Chromosom 80-L-8, 55 x 31 x 40 cm

Paare 7, 230 x 30 x 30 cm
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Barbara Seifried wird 1940 in Bochum geboren. 
Seit 1959 lebt die Malerin in Markdorf. Früh schult 
sie ihre künstlerische Professionalität durch den 
Besuch von Sommerseminaren für Kunstpädagogen 
in der Schweiz, studiert 1986–1997 bei Franz 
Fedier an der Kunstschule Basel und von 1990–
1994 bei Krzysztof 
Pecinski in Winterthur. 
Durch zahlreiche 
Ausstellungen hat sich 
die Künstlerin in den 
letzten 35 Jahren in der 
Bodenseeregion und 
darüber hinaus etabliert.

Ihre Bilder faszinieren die Menschen und 
laden zum Verweilen ein. Sie zeigen 
Samen und Früchte, Menschen und Boote, 
Nester und Kokons in erdigen Farben. 
Sobald man sich auf die Bilder einlässt, 
erzählen sie vom ewigen Kreislauf des 
Lebens, von Leben und Tod, von Werden, 
Sein und Vergehen. Barbara Seifried ist 
eine Malerin, deren Bildinhalte sich erst 
auf den zweiten Blick erschließen.
Die leichten und harmonischen Bilder zei-
gen sich dann tiefgründig, reflektiert und 
bedeutungsvoll. 

Seit 1994 ist Barbara Seifried Mitglied 
und in der Jury des Internationalen Boden-
see Clubs (IBC), nördlicher Bodensee. 
www.LO-GRAFIK.CH
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Übergänge
Martina Lauinger, Eisenplastik
Barbara Seifried, Malerei

Vernissage 
Freitag, 21.01.11, 20 Uhr; Einführung:
Dr. Ulrike Niederhofer, Kunsthistorikerin

Führungen 
Sonntag, 30. Januar, 11 Uhr, mit Barbara Seifried
Sonntag, 13. Februar, 11 Uhr, mit Martina Lauinger
Sonntag, 27. Februar, 11 Uhr
Sonntag, 13. März, 11 Uhr

Öffnungszeiten
Di/Mi  15–17 Uhr, Do/Sa 10–13 Uhr, Fr 17–19 Uhr, 
So 11–17 Uhr 
Eintritt frei
Montags und in der Fastnachtszeit (Do 03.03. bis
Di 08.03.11) geschlossen

Weitere Ausstellungstermine 2011
09.04. – 17.06.11	 „Vergänglichkeit“
09.07. – 02.09.11	 „ausgeträumt“
17.09. – 28.10.11	 Fotoklasse, Zürcher Hochschule der 	
	 Künste (ZHdK)

Die Stadtgalerie ist eine Einrichtung der Stadt Markdorf.
Die Ausstellungen werden vom Kunstverein Markdorf e.V. 
organisiert und betreut. Neue Mitglieder sind willkommen.

Kontakt: Kunstverein
Markdorf e.V.
c/o Bernhard Oßwald
Jahnstraße 8
88677 Markdorf
Tel. 07544 1605 

Stadtgalerie Markdorf  
Ulrichstraße 5 
(beim Untertor) 
88677 Markdorf
Tel. 07544 741360 

Mit freundlicher Unterstützung von:
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www.kunstverein-markdorf.de

Bootmensch 100 x 120 cm

Fährfrau 120 x 200 cm


